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German: Nicht immer entscheidet der Lehrer alleine, was wieviel zählt. Meistens regelt das die
Fachkonferenz.

Ich bin jetzt an meiner vierten Schule. In die Notengebung hat mir noch keiner reingeredet. Da
gäbe es bei uns auch keine Einigkeit (obwohl wir uns gut verstehen)

In meiner Klasse werden dem Zeugnis übrigens Beiefe beigelegt, in denen die Eltern über die
Arbeitsmoral der Schüler informiert werden.
Hausaufgaben, Arbeitsmaterialien, Heftführung). Die Briefe müssen unterschrieben wieder
vorgezeigt werden. Wichtig: es gibt auch positive Rückmeldung, also Lobesbriefe der Schule an
die Eltern.

Heißt das in NRW wirklich "schriftlich Note"? Eigentlich müsste das dann Klassenarbeitsnote
heißen.

Wir haben eingetrichtert bekommen: alles, was geSCHRIEBen steht, zählt zur schriftlichen Note,
alles, "was aus dem Mund kommt", zur mündlichen :tongue:

Ich hatte noch Lehrer, die schriftliche Tests zur mündlichen Note zählten, dies würde ich mir
heute nicht mehr gefallen lassen. Ich bin aber zum Glück kein Schüler mehr 

1https://www.lehrerforen.de/thread/16514-arbeitsverhalten-in-fachnote-einrechnen/?postID=139331#post139331

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/279-german/
https://www.lehrerforen.de/thread/16514-arbeitsverhalten-in-fachnote-einrechnen/?postID=139331#post139331

